
 
 

16. Colloquium 
Sicherheitspolitik  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Donnerstag, 28. Oktober 2010 
18.00 bis 20.30 

 
 

Zunfthaus zur Waag, Zunftsaal 
Münsterhof 8, Zürich 

 
 

Sicherheitspolitik VBS (Patronat) 
Chance Schweiz – Arbeitskreis für Sicherheitsfragen 

Landeskonferenz der militärischen Dachverbände 
Offiziersgesellschaft des Kantons Zürich 

Schweizerische Gesellschaft für Aussenpolitik 
Staatsbürgerliche Gesellschaft des Kantons Zürich 

 

 
 

Afghanistan –  
Wege zur Stabilisierung 

 
 

 

Was die Schweiz beiträgt 
 



   

 
 

17.30 Türöffnung  
 
 

18.00 Eröffnung 

Botschafter Dr. Christian Catrina 
Chef Sicherheitspolitik 
Generalsekretariat VBS 
 
 

18.10 Afghanistan und seine Nachbarn – 
weltpolitische und strategische 
Auswirkungen: Warum die NATO nicht 
scheitern darf 

 Hans-Lothar Domröse, Kommandierender General 
Eurocorps und Chief of ISAF 2008 in Afghanistan 

 
 

19.00 Sicherheit in Afghanistan oder weshalb die 
zivile Hilfe nicht scheitern darf –  
der Schweizer Beitrag zum Wiederaufbau 
eines vom Krieg zerstörten Landes 

 Michael Gerber, Policy Advisor / Programme Manager und 
bis 2009 Programmverantwortlicher Afghanistan / Sri Lanka 
der DEZA (EDA) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



   

 
 

19.30  Podiumsgespräch: 

 Wohin soll die Afghanistanpolitik führen? 
 

• Leitung: Irène Thomann, Vorstand CHANCE SCHWEIZ 

• Dr. Bruno Lezzi, Lehrbeauftragter am Institut für 
Politikwissenschaften der Univerität Zürich, ehemaliger 
Redaktor der NZZ 

• Hans-Lothar Domröse 

• Michael Gerber 

 
 

20.30 Schluss 



   

Im Dienst der sicherheitspolitischen Kommunikation 
Das „Colloquium Sicherheitspolitik und Medien“ wurde 1992 ins Leben gerufen, um 
die sicherheitspolitische Information und den offenen Dialog zwischen Behörden, 
Miliz, Wissenschaft und Medien zu vertiefen. Die bisherigen Themen waren: 

 

1992 Schweizerische Sicherheitspolitik in einem Europa von morgen 

1993 Schweizerische Sicherheitspolitik zwischen Autonomie und Integration 

1994 Sicherheitspolitik: nationale und europäische Perspektiven 

1995 Information als Waffe und Ware? 

1996 Islam und Islamismus 

1997 Europäische Sicherheit und Russland 

1998 USA – letzte globale Führungsmacht? 

1999 Sicherheitspolitik 2000 

2001 Ostasien – neue sicherheitspolitische Herausforderung? 

2002 Terrorismus: Hintergründe, Vorbeugung, Bekämpfung 

2003 Afrika: Kontinent im Umbruch 

2004 Europa und die Schweiz: Welche sicherheitspolitischen  Herausforderungen? 

2005 Erdöl: Rohstoff im Spannungsfeld machtpolitischer und  ökologischer Interessen 

2007 Staaten zwischen Zerfall und Aufbau 

2009 Terrorismus – eine Herausforderung der Staaten 

 

Unterstützung der Tagung 2010 

Die Organisatoren danken folgenden Donatoren für deren Tagungsunterstützung: 

 - Stiftung für Abendländische Ethik und Kultur (STAB) 

 - Winkelriedstiftung des Kantons Zürich 

 

Teilnehmer: Vertreter von Politik, Wirtschaft, Wissenschaft, Verwaltung,  Medien
 und Milizorganisationen; Einzelpersonen. 

Sprache: Deutsch. 

Kosten:  Das Colloquium ist unentgeltlich. 

Anmeldung:  Bitte senden Sie die beiliegende Anmeldekarte sofort an: 

Colloquium Sicherheitspolitik 
Dr. Emil Schreyger, Leipziger & Partner Public Relations,  
Dorfplatz 3, 8126 Zumikon. 

 Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge ihres Eingangs 
 berücksichtigt. Ohne Gegenbericht gilt die Anmeldung als bestätigt. 

Organisation & Auskunft: 

Dr. Emil Schreyger, Leipziger & Partner Public Relations,  
Dorfplatz 3, 8126 Zumikon 
Telefon: 044 918 18 44; Telefax: 044 918 18 84 
E-Mail: leipzigerpr@bluewin.ch 


